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Unterschiede in Form und Struktur innerhalb derselben Gattung, Teil 30

Vicia pisiformis L.
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Unterschiede in Form und Struktur innerhalb derselben Gattung, Teil 31

Vicia sylvatica L.
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Nabelformen, Teil 1

Die meisten der untersuchten Fabaceae-Arten haben dasselbe Merkmal, die besondere Nabelform auf der Bauchseite. 
Zwei Nabelformen sind auff allend, einmal die mit

a) rundlicher Öff nung
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Nabelformen, Teil 2

Die meisten der untersuchten Fabaceae-Arten haben dasselbe Merkmal, die besondere Nabelform auf der Bauchseite. 
Zwei Nabelformen sind auff allend, einmal die mit

a) rundlicher Öff nung
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Nabelformen, Teil 3

Die meisten der untersuchten Fabaceae-Arten haben dasselbe Merkmal, die besondere Nabelform auf der Bauchseite. 
Zwei Nabelformen sind auff allend, einmal die mit

a) rundlicher Öff nung
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Nabelformen, Teil 4

Die meisten der untersuchten Fabaceae-Arten haben dasselbe Merkmal, die besondere Nabelform auf der Bauchseite. 
Zwei Nabelformen sind auff allend, einmal die mit

a) rundlicher Öff nung
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Nabelformen, Teil 5

Die meisten der untersuchten Fabaceae-Arten haben dasselbe Merkmal, die besondere Nabelform auf der Bauchseite. 
Zwei Nabelformen sind auff allend, einmal die mit

b) schlitzförmiger Öff nung

Lathyrus latifolius L.
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Nabelformen, Teil 6

Die meisten der untersuchten Fabaceae-Arten haben dasselbe Merkmal, die besondere Nabelform auf der Bauchseite. 
Zwei Nabelformen sind auff allend, einmal die mit

b) schlitzförmiger Öff nung
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Nabelformen, Teil 7

Die meisten der untersuchten Fabaceae-Arten haben dasselbe Merkmal, die besondere Nabelform auf der Bauchseite. 
Zwei Nabelformen sind auff allend, einmal die mit

b) schlitzförmiger Öff nung

In keiner der untersuchten Familien ist die Ausbildung des Nabels derart charakteristisch wie bei den Fabaceae. Die 
rundliche Form ist auf mehrere Arten verteilt, während sich die schlitzförmige Ausbildung auf Astragalus, Lathyrus, 
Pisum und Vicia beschränkt.
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